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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Verheiratet mit Margit Thurow; 
_ 2 Töchter, Katharina (Architektin), Theresa (Grundschullehrererin)
_ seit 1978 wohnhaft im Regensburger Norden. 
_ selbstständig in Roding seit 1995. 
_ Mitglied im Regensburger Stadtrat ab 2014. 
_ Fraktionsvorsitzender der bruecke, gemeinsam mit Joachim Wolbergs. 

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Stellv. Vorsitzender bruecke; 
_ aktives Mitglied und 1. Vorstand FF Regensburg, Löschzug 

Wutzlhofen; 
_ Ortsvorsitzender Handelsverband Bayern in Roding, Mitglied im 

Fachausschuss  
_ Handel der IHK; 
_ ehrenamtlicher Richter am Arbeitsgericht Cham
_ Beiratsmitglied der Siedlervereinigung Regensburg; 
_ Mitglied Jahn Regensburg, BSC Regensburg, VFB Regensburg, Förder-

verein Kinder- und Jugendfarm 

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Gesunde Stadtentwicklung
_ Mobilität für alle
_ Wirtschaftsstandort stärken 
_ Green Deal
_ Sozialer Zusammenhalt und Armut
_ Wohnen 
_ Stadtteilentwicklung 

S t a a t l i c h  g e p r ü f t e r  Au g e n o p t i k e r, 
Au g e n o p t i k e r m e i s t e r,  s e l b s t s t ä n d i g ,  6 0 



M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Abitur am Von-Müller-Gymnasium
_ Studium der VWL und Geografie Uni Regensburg
_ dazwischen Arbeitsstipendium für ein Arbeitsaustausch- 

programm in Kalifornien
_ Berufstätigkeit im Wirtschaftsbereich
_ Verheiratet, 2 inzwischen erwachsene Kinder
_ 14 Jahre im Sportmanagement TC Rot Blau, 11 Jahre  

Veranstaltungsleiterin LLC Marathon Regensburg e.V.
_ Seit 3 Jahren bei der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Vorstandsvorsitzende bei IN VIA Regensburg e.V. seit 2022;  
IN VIA ist u.a. Hauptträger der Bahnhofsmission Regensburg 

_ Mitglied bei der bruecke und Mitarbeiterin der bruecke-Fraktion 
in Teilzeit

_ Mitglied beim ESV Regensburg
_ Mitglied beim LLC Marathon Regensburg
_ Mitglied des Sportarbeitsausschusses der Stadt Regensburg zur  

Förderung des Sports; in Vertretung für 170 Sport-/Schützenvereine

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Ehrlichkeit, Toleranz, Respekt und ein Miteinander auf Augenhöhe
_ Für die Stadt Regensburg wünsche ich mir Sachpolitik zum Wohle aller 

Mitbürger und Vorhaben.
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D i p l .  G e o g r a p h i n ,
Fa c h b e r a t e r i n  b e i  J o h a n n i t e r- Un f a l l - H i l f e  e .V. ,  6 1



M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Zunächst besuchte ich das Maristen-Gymnasium in Fürstenzell, bis ich an 
die Evangelische Realschule in Ortenburg wechselte. Nach der Berufsausbil-
dung zum Sozialversicherungsfachangestellten bei der Barmer Ersatzkasse 
erwarb ich auf dem zweiten Bildungsweg an der BOS Regensburg meine all-
gemeine Hochschulreife. Nach einem Jahr Zivildienst beim Malteser Hilfs-
dienst studierte ich an der Universität Regensburg die Fächer Deutsch und 
Geschichte auf Lehramt Gymnasium (im Jahre 2016 kam noch Sozialkunde 
hinzu). Mein Studium finanzierte ich unter anderem durch die Tätigkeit als 
Barkeeper und als Schallplattenaufleger (DJ). Nach vier Jahren am Turmair-
Gymnasium in Straubing bin ich seit 2009 Lehrer am Goethe-Gymnasium 
Regensburg und dort seit 2022 als Oberstufenkoordinator für die Oberstufe 
zuständig. In den sozialen Netzwerken kennt man mich auch als tomtiger. 
Ich bin glücklich verheiratet und habe eine 24-jährige Tochter.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Ich unterstütze seit vielen Jahren als passives Mitglied den „Verein zur 
Unterstützung Obdachloser und hilfsbedürftiger Menschen e.V.“ (Strohhalm 
Regensburg). Außerdem bin ich Mitglied beim DAV, FC Bayern München 
und Jahn Regensburg sowie als Kleingärtner beim Eisenbahner Landwirt 
e.V. der Deutschen Bahn. Ich bin im Vorstand des Vereins „FußballKultur 
Regensburg e.V.“ aktiv; seit 2024 bin ich Vorstand bei Drugstop Drogenhilfe 
Regensburg e.V. An unserer Schule gehöre ich seit gut 10 Jahren dem Per-
sonalrat an. Im Verein „bruecke – Ideen verbinden Menschen e.V.“ bekleide 
ich als Gründungsmitglied das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Als Stadtrat der bruecke-Fraktion möchte ich die erfolgreiche Arbeit der 
letzten Jahre fortführen und ein freundliches und offenes, bürgernahes und 
nicht abgehobenes Auftreten pflegen. Die Themen Soziales und Bildung lie-
gen mir besonders am Herzen; aber auch die wirtschaftliche Leistungs- und 
Zukunftsfähigkeit unserer Stadt muss man im Blick haben, um nach wie vor 
einen gewissen Wohlstand generieren zu können. Ich möchte weiterhin ger-
ne dabei mithelfen, dass Regensburg eine offene, vielseitige, prosperierende 
und lebenswerte Stadt bleibt.
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O b e r s t u d i e n r a t ,  L e h r e r  a m  G o e t h e - G y m n a s i u m ,  
O b e r s t u f e n k o o r d i n a t o r,  S t a d t r a t ,  5 3



M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

- verheiratet
- 2 Kinder im Alter von 5 und 7 Jahren
- 2008 nach Regensburg gezogen
- verwurzelt im Kasernenviertel
- niemals ohne Ehrenamt

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ langjährige Jugendarbeit beim Jugendrotkreuz
_ Hilfe und Sprachpatenschaften für Geflüchtete aus dem Iran, Syrien und 
  für ukrainischen Familien
_ Unterstützungskraft für blinde und sehbehinderte Menschen
_ langjährige Elternbeirätin am Napoleonstein Kindergarten
_ Klassenelternsprecherin Grundschule am Napoleonstein
_ seit 2019 Mitglied bei der bruecke – Ideen verbinden Menschen e. V. 
_ seit 2022 im erweiterten Vorstand von bruecke – Ideen verbinden Men-

schen e. V.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Ich möchte eine starke Stimme für alle Frauen, Mütter und Familien sein! 
Ich sehe die zunehmende strukturelle Benachteiligung von Frauen in unse-
rer Stadt. Ich sehe den Druck, unter dem die Mütter, Familien und pädago-
gisches Fachpersonal stehen. Ich bin der Überzeugung, dass diese Lebens-
wirklichkeiten besser von Menschen vertreten werden können, die dem 
nahe stehen! Damit einher geht die Teilhabe aller, eine inklusive und soziale 
Städteplanung. Care-Arbeit spielt sich auch im öffentlichen Raum ab. Diese 
Strukturen will ich stärken! Es braucht mehr Frauen und Mütter im Regens-
burger Stadtrat – lasst uns gemeinsam sichtbarer werden!
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

In Hamburg geboren und aufgewachsen bin ich mit 18 Jahren nach Regens-
burg gekommen und habe mich in die Stadt verliebt. Ich bin seit ca. 20 
Jahren selbstständig und betreibe eine mehrfach ausgezeichnete Agentur 
für Design & Markenkommunikation, sowie seit bald 7 Jahren den Kiosk am 
Neupfarrplatz. 2022 konnte ich das Milchschwammerl am Bahnhof über-
nehmen und darf seither ein Stück Regensburger Stadtgeschichte gestalten. 
Hier rösten wir auch unseren Kaffee. In 2024 kam noch ein stationäres Café 
in der Pfarrergasse 2 dazu, wo wir unsere bekannten Zimtschnecken produ-
zieren. Seit 2020 bin ich für die bruecke im Stadtrat und versuche die Zu-
kunft Regensburgs positiv zu gestalten.

E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NE I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Creative Monday Regensburg – Mitinitiator 
_ Kreativforum Regensburg – Konzeption & Initiative
_ Bayerischer Landesverband Kultur- und Kreativwirtschaft –  

Mitarbeit, Gründung
_ bruecke – Gründungsmitglied und Stellvertretender Vorstand
_ Mitglied Jazzclub Regensburg
_ Mitglied Motorfluggruppe Regensburg e.V.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Unsere Stadt! Ich wünsche mir ein Regensburg, in dem Menschen gemein-
sam an einem neuen Gedanken von Stadt arbeiten, das in kleinem Maß-
stab mutige Entscheidungen trifft. Wo man neue Dinge ausprobiert. Wo 
man sich um andere kümmert und die Gesamtgesellschaft im Auge behält. 
Ich wünsche mir junge Kultur und Inspiration. Ich wünsche mir eine Wirt-
schaftsförderung, die nicht nur große Unternehmen fördert, sondern ins-
besondere auch für den kleineren Einzelhandel und Unternehmende der 
Kultur- und Kreativwirtschaft da ist.
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich wurde in Regensburg geboren und bin im Osten der Stadt aufgewach-
sen. Nach meiner Ausbildung fand ich mein Zuhause in der Konrad-
siedlung, wo ich bereits viele Jahre lebe. Seit 32 Jahren bin ich glücklich 
verheiratet und habe zwei wunderbare Töchter. 2014 wurde ich erstmals 
in den Regensburger Stadtrat gewählt und war bis 2018 für die SPD aktiv. 
Seit 2018 vertrete ich die bruecke im Stadtrat und bin in vier Ausschüs-
sen tätig: Grundstücksausschuss, Sozialausschuss, Personalausschuss und 
Sportausschuss.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Vorsitzender VdK Ortsverein Konradsiedlung Keilberg
_ FFW Wutzlhofen
_ JBO St. Konrad
_ DJK 06 Regensburg
_ Schulförderverein Sallerner Berg/Schulförderverein der Konradschule 

Regensburg
_ OGV Wutzlhofen
_ Ver.di
_ Jazzclub Regensburg

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Meine berufliche Qualifikation hat meinen Blick für soziale Herausforde-
rungen geschärft. Themen wie Armut, Obdachlosigkeit und die Lebens-
realität unserer Senior*innen bewegen mich besonders. 
Wohnen und Mobilität sind grundlegende Fragen, die Menschen aller 
Generationen betreffen und daher zentrale Bedeutung verdienen. Der 
Mensch steht im Mittelpunkt meines politischen Denkens und Handelns. 
Das ist für mich kein bloßes Schlagwort, sondern eine Haltung. Auch das 
Thema Gleichstellung wird meiner Meinung nach noch viel zu oft nur 
oberflächlich behandelt. Es braucht mehr Tiefe, mehr Konsequenz und 
den Mut, echte Veränderungen anzustoßen.
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Geboren am 2. März 1971 in Regensburg   
_ Verheiratet, zwei Kinder  
_ 1991 Abitur am Albrecht-Altdorfer-Gymnasium, danach 15 Monate Zi-

vildienst bei der Arbeiterwohlfahrt (ambulante Alten- & Krankenpflege) 
_ 1993–2008 Geschäftsführer u. a. der Speicher-Events GmbH
_ 2008–2014 3. Bürgermeister der Stadt Regensburg
_ 2014–2020 Oberbürgermeister der Stadt Regensburg 
_ Seit 1996 Stadtrat, seit 2020 Fraktionsvorsitzender der 

bruecke-Stadtratsfraktion

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Seit der Schulzeit engagiert (Schüler- & Bezirksschülersprecher) und 
Gründer der SchülerSelbstOrganisation 

_ 1996 erster Einzug in den Regensburger Stadtrat 
_ Rund 30 Jahre Mitglied der SPD; 2019 Gründung der bruecke   
_ Seit 2020 Fraktionsvorsitzender der bruecke im Stadtrat; Mitglied in 

Ausschüssen für Verwaltung & Finanzen, Wirtschaft, Bau, Bildung, 
Rechnungsprüfung

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

„Einstehen für Gerechtigkeit, Aufstehen für Werte.“  
Mir liegt eine lebenswerte Zukunft für Regensburg am Herzen – offen, 
sozial gerecht und wirtschaftlich stark. Dazu gehören:
_ Bürgerbeteiligung ohne ideologische Barrieren
_ Ausgewogene Balance zwischen Wirtschaft, Kultur, Ökologie und sozialer 

Verantwortung
_ Bezahlbarer Wohnraum und intelligente Mobilitäts- & 

Digitalisierungs konzepte
_ Transparenz im Rathaus und die Bereitschaft, politische Verantwortung 

zu übernehmen

Gemeinsam mit den Regensburgerinnen und Regensburgern möchte ich 
unsere Stadt nachhaltig voranbringen.
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E h e m a l i g e r  O b e r b ü r g e r m e i s t e r, 
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

In der Regensburger Altstadt geboren und ihr bis heute treu geblieben. Be-
such der Kreuzschule und des Von-Müller-Gymnasiums, abgeschlossenes 
Studium der Germanistik und Slavistik an der Universität Regensburg inkl. 
Auslandssemester in Moskau. 6 Jahre Bürotätigkeit bei Siemens Automo-
tive in Regensburg im Bereich Facility Management. Seit 2006 selbststän-
dige Logopädin in freien Praxen und für die interdisziplinäre Frühförder-
stelle Regensburg. Angestellt in Teilzeit am Blindeninstitut Regensburg seit 
Oktober 24. Leidenschaftliche Tante und Großtante und seit fast 30 Jahren 
verpartnert.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Gründungsmitglied der bruecke; seither tiefes Interesse an den  
kommunalpolitischen Themen meiner Stadt

_ Organisation und Durchführung von Deutschkursen für Geflüchtete  
aus der Ukraine

_ Fortbildungsveranstaltungen und Elternabende zu verschiedenen  
Themen der kindlichen Entwicklung; Mitglied im Verein „Mobilität  
in Regensburg e.V.“

_ aktives Mitglied im 1st Floor Jazzchor des PMIO Regensburg und  
des Kirchenchores Niedermünster

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Frauen jeden Alters müssen sich kommunalpolitisch vertreten fühlen
_ Qualitätvolle Ganztagsbetreuung für Kinder im Vorschulalter
_ Gute personelle Ausstattung aller städt. Bildungseinrichtungen
_ Ökologisches Gesamtverkehrskonzept für eine lebenswerte Altstadt
_ Migrationserfahrung als Qualifikation begreifen und nutzen
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Lebensgemeinschaft mit Sabine Semmelmann, eine gemeinsame Toch-
ter Savina, 9 Jahre, geboren in Regensburg, Studium in Wuppertal, 
Streetworker bei der Caritas Regensburg, seit 2011 wieder wohnhaft in 
Regensburg

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Gründungsmitglied und im erweiterten Vorstand von Rafael e.V. (me-
dizinische Versorgung Obdachloser), Mitglied in der Landesarbeits-
gemeinschaft Streetwork / Mobile Jugendarbeit Bayern, Schöffe beim 
Landgericht Regensburg, Mitglied beim DBSH (Deutscher Berufsver-
band für soziale Arbeit) und Mitbegründer des Netzwerkes #KÖPNV für 
obdachlose Menschen.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Suchtkranken und obdachlosen Menschen eine Stimme geben, Stan-
dards in der Unterbringung Obdachloser verbessern, kostenfreier ÖPNV 
soll Obdachlosen Mobilität ermöglichen und zur sozialen Gerechtigkeit 
beitragen.
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin in Regensburg aufgewachsen. Ich bin verheiratet und habe 
eine 20-jährige Tochter. Seit vielen Jahren arbeite ich bei der Med-
bo im Schlaflabor.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Neben meiner Arbeit bin ich in meiner Pfarrei in verschiedenen  
Gremien aktiv. Vor allem die Arbeit mit den Senioren macht  
mir Freude.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Ich setze mich immer ein für den Abbau von Vorurteilen gegenüber 
Benachteiligten. Diese begegnen mir leider auch ständig in unse-
rer Stadt. Wie jedem Kandidierenden liegt mir natürlich das Wohl 
unserer Stadt am Herzen.Vor allem der Stadtosten ist mir wichtig.
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Verheiratet mit Belkis Firat; Sohn Anil Can 19, Tochter Ilayda 16 
_ Wohnhaft zunächst ab 1979 in Regensburg Kumpfmühl,  

seit 2005 in Burgweinting 
_ Gelernter Fahrzeuglackierer, seit1998 bei BMW,  

Gewerkschaftsmitglied seit 1999 
_ IGM Regensburg 1. Vorsitzender des Migrationsausschusses, 

IGM-Delegierter

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Seit 1998 BMW AG, Betriebsrat-Arbeitssicherheitsbeauftragter,  
Abarbeitung von personellen Maßnahmen, Entgeltfragen, Bildungs- 
fragen u. Personalentwicklung, IT-Transformation

_ Beratendes Mitglied im IGM-Integrationsbeirat
_ Arbeitsgruppe Politik, Soziales u. Antirassismus 
_ Alevitische Gemeinde, Sportbeirat, FF Burgweinting,  

SV Burgweinting, Jahn Regensburg

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Ich will versuchen eine bruecke der Kultur und Respekts zu sein. 
_ Sichtbarkeit von AGG u. Antidiskriminierungsstellen. 
_ Integration soll besser strukturiert werden und durch hauptamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützt werden, anstatt nur auf 
Ehrenamtliche und das Engagement aus den migrantischen Communi-
ties zu setzen

_ Ausländische Schul- und Studienabschlüsse sowie Ausbildungen sollten 
schneller und mit weniger Bürokratie anerkannt werden
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin gebürtige Regensburgerin und lebe seit 1979 in der Stadt. 
Ich habe einen erwachsenen Sohn, der mit seiner Frau und meinen 
beiden Enkelinnen in Köln lebt. 47 Jahre lang war ich bei der REWAG 
beschäftigt. Die Anliegen meiner KollegInnen der REWAG und des 
Stadtwerks Regensburg waren für mich als Betriebsratsvorsitzende 
immer von größter Wichtigkeit. Seit August letzten Jahres befinde ich 
mich im Ruhestand.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Mitglied des Vorstands im Jazzclub Regensburg
_ Mitglied im Verein „Freunde der ADK Bayern e.V.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Mir ist wichtig, dass in Regensburg eine bunte, gemischte und 
tolerante Gesellschaft Platz hat. Als Mitglied der bruecke gehöre ich 
bewusst keiner Partei an. Ich finde es gut, dass hier Stadtpolitik für die 
Bürgerinnen und Bürger mit gesundem Menschenverstand gemacht 
wird, fernab von parteipolitischen Vorgaben. Zukunftsorientiert und 
machbar!
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M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_Verheiratet + 1 Tochter
_ Stadtteil innerer Osten
_ Fachabitur
_ Fachhochschule/ Mathematik
_ Wohne seit über 50 Jahren in Regensburg 
_ Erweiterter Vorstand und Mitbegründer der „bruecke“

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Mitglied in einem Tennisverein (Teammanager/Sportwart) 
_ Mitorganisator von Sondervorstellungen für Jung+Alt

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Die gemeinsame Sache
_ Tolerant sein gegenüber anderen
_ Kein Rassismus
_ Friedliches Miteinander
_ Mobilität und Digitalisierung
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S e l b s t s t ä n d i g  s e i t  1 9 8 2  i n  R e g e n s b u r g ,  6 9



M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ 1989: Geboren in Regensburg
_ 2009: Abitur am St. Marien Gymnasium in Regensburg
_ 2013: Bachelor of Arts im Fach Medienmanagement mit Schwerpunkt 

Markenkommunikation und Werbung an der Macromedia Hochschule 
für Medien und Kommunikation in München

_ 2013-2025: Projektmanagement in Werbeagentur, Marketingleitung 
in drei Regensburger Unternehmen, Agenturleitung einer 
Marketingagentur in Regensburg

_ seit 2020: Selbstständige Medienmanagerin & Podcasterin

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Seit 2000: Musikerin (Saxophon) im Jugendblasorchester  
St. Konrad Regenburg e.V.

_ Seit 2013: 2. Vorsitzende im Dyke Club Regensburg e.V.
_ Seit 2018: Vorstandsmitglied im Jugendblasorchester  

St. Konrad Regensburg e.V. Seit
_ Seit 2019: Gründungsmitglied und Mitglied des erweiterten Vorstands 

bei bruecke – Ideen verbinden Menschen e.V.
_ Seit 2022: Vorsitzende des Vereins Queeres Regensburg e.V.
_ Seit 2023: 1. Vorsitzende im Jugendblasorchester  

St. Konrad Regensburg e.V.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Gleichstellung, Frauenrechte
_ Rassismus, Sexismus und Queerfeindlichkeit bekämpfen
_ Mobilität: ein gut funktionierender ÖPNV für Regensburg
_ Eine zentrale Anlaufstelle für Menschen aus der LGBTQ* Community
_ Eine liberale Stadtgesellschaft, in der Extremismus keinen Platz hat 

Digitalisierung
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M e d i e n m a n a g e r i n ,  3 5
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E l e k t r o m e i s t e r,  6 1

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Geboren in Regensburg, verheiratet, 2 Kinder, beschäftigt bei Infineon. 
Vater Gewerkschafter und lange Jahre Betriebsratsvorsitzender, Onkel 
viele Jahre Stadtrat in Regensburg – haben mir die erste politische Prä-
gung gegeben. Stadtrat von 2014–2020 für Bündnis90/Die Grünen

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Unternehmungen mit der Familie. 
_ Laufen an der Donau und durch die Altstadt.  
_ Aktiver Schachspieler und Hobbykoch. 
_ Als Gästeführer unsere schöne Stadt den Menschen aus aller Welt 

zeigen.

Mitgliedschaften: IG Metall, FF Regensburg LZ-Altstadt, Freiwilligen 
Agentur, Schachclub Bavaria Regensburg, Kulttouren (Ausgebildeter 
Gästeführer)

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Aus meiner Sicht das größte soziale Problem – preiswerter Wohnraum. 
Hier müssen verstärkt die Kräfte konzentriert werden. 
_ ÖPNV attraktiver machen. 
_ Umweltschutz und wirtschaftliche Entwicklung miteinander denken.



g
e

rh
a

rd he
ch

t

16

D i p l o mp s y ch o l o ge  i n  e i ge n e r  P r a x i s ,  6 7

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Geboren und aufgewachsen in Regensburg. Pestalozzivolksschule, Alber-
tus-Magnus-Gymnasium, erste Politisierung in der KSJ (kath. stud. Ju-
gend, politischer Arbeitskreis der Diözese Regensburg (Ltg. B. Suttner), 
Aufbau des ersten Dritte Welt Ladens In Regensburg, Gründungsmitglied 
der GRÜNEN, Zivildienst am Studentenwerk Regensburg, Uni Regensburg 
Pädagogik, TU Braunschweig Psychologie, viele Fortbildungen im In- und 
Ausland. Erste Berufserfahrungen im Bezirkskrankenhaus Parsberg II mit 
drogenabhängigen Jugendlichen, seit 1985 eigene Praxis in Regensburg mit 
den Schwerpunkten allg. Psychotherapie, Sexualtherapie, Paartherapie und 
Supervision. Lange Jahre Leitung eines Ausbildungsinstitutes für Super-
visoren/Coaches und 20 jahre lang Leitung eines Ausbildungsinstitutes für 
Kuntsttherapeutinnen. Zwei Ehen, zwei Söhne.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Nach dem Potsdamschock: Wiedereintritt bei den GRÜNEN. Ansonsten 
keine Mitgliedschaften außer Golfclub Sinzing. Treibe gerne Sport.
Ansonsten unter gerhardhecht.de

 
DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Mir ist bzgl. politischer Arbeit NICHT wichtig, irgendwie nach Berlin 
oder wenigstens nach München zu kommen, wie es mein kürzlicher Ein-
druck bei den Grünen war. Mir ist wichtig, mein Wissen und meine Er-
fahrungen als Psychotherapeut über meinen Beruf hinaus zu tragen.
Mir ist wichtig die Verkehrs-Energie-Ökologie-Wende voranzutreiben 
– auf kleiner, beharrlicher Flamme. Mir ist wichtig in meiner direkten 
Umgebung wirksam zu werden. Und ich bin, glaube ich, langsam geduldig 
genug geworden, um das alles zu tun, auch in einer Umgebung, die mir 
und meinen Anliegen nicht unbedingt wohlgesonnen ist.
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M a s te r  o f  S c i e n ce  –  I nte g r ate d  He a l th c a re , 
He i l p r a k t i ke r i n ,  Ho m ö o p ath i n ,  6 2

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin Oma zwei von zwei Enkelkindern, bin verheiratet. Ich liebe meine 
Arbeit. Gehe reiten, Fechten und Tango tanzen.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Aktiv bin ich bei „Gastfreundschaft hilft“ und bei „Space-Eye“

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Meine Familie, ein reger Austausch mit Freunden. Einer meiner Leiden-
schaften ist das Tangotanzen, aber ich koche, gärtnere und reise auch 
gerne. Durch meinen Beruf habe ich die Möglichkeit, Menschen zu helfen, 
was mir sehr wichtig ist.
Einsetzen möchte ich mich in der Stadt für alternative Wohnkonzepte und 
Begrünung besonderes Interesse gilt mir dabei für die Vertikalbegrünung.
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L a n d w i r t 
L a n d w i r t s ch a f t l i ch e r  L o h nu nte r n eh m e r,  4 9

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Geboren und aufgewachsen in Regensburg, verheiratet 2 Töchter
_ 1991–1995 Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker CNC-Frästechnik 

bei der MR
_ 1996–1197 Wehrdienst in der Nibelungenkaserne Regensburg geleistet
_ 1997 Anmeldung Gewerbe (Winterdienst, Landschaftspflege, 

Lohnarbeiten)
_ 1997–1999 Besuch der Landwirtschaftsschule Regensburg 
_ 1999 Staatlich geprüfter Wirtschafter für Landbau
_ 2006 Übernahme des Landwirtschaftlichen Betriebes in Regensburg 

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Beisitz Jagdvorstandschaft Regensburg Nord
_ Freiwillige Feuerwehr Löschzug Sallern
_ Förderverein Löschzug Wutzlhofen
_ OGV Wutzlhofen
_ MBV Brandlberg
_ Bayrischer Bauernverband 

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ dass Regensburg auch in Zukunft eine Stadt zum Wohlfühlen bleibt.
_ Verbesserung der Verkehrslage, mehr Beteiligung der Bürger
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G e s ch ä f t s f ü h re r i n ,  6 2

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ 1963: geboren in Ingolstadt
_ 1980: Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin
_ 1980-87: Tätigkeit als Erzieherin in einem Kindergarten
_ 1987-91: Studium der Sozialpädagogik mit Abschluss als  

Dipl. Sozialpädagogin
_ 1992-99: Studium der Slavistik und Politikwissenschaft mit  

Abschluss als Magistra Artium
_ Seit 2000: Geschäftsführerin des Europaeum. Ost-West-Zentrum  

der Universität Regensburg

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Mit Engagement und Überzeugung bringe ich mich ein als:
_ Schöffin beim Landgericht Regensburg
_ Chorsängerin und Vorständin in der Chorphilharmonie e.V.
Lesepatin bei der FreiwilligenAgentur Regensburg

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Gesellschaftliche Teilhabe
_ Menschen, die hier Deutschland/Regensburg mit mehreren  

Sprachen und Kulturen aufwachsen bzw. aufgewachsen sind;  
sie bereichern unsere Gesellschaft

_ in diesem Zusammenhang insbesondere: Wertschätzung und  
Förderung der Herkunftssprachen 

_ gute Rahmenbedingungen für regelmäßigen gesellschaftspolitischen 
Austausch mit unterschiedlichen Generationen und Kulturen  
(voneinander lernen und im direkten Austausch erfahren, 
 „wie es wirklich ist“.)
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R e cht s a nw a l t ,  5 4

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin im Regensburger Westen aufgewachsen (Killermannschule/ Au-
gustenschule/ Goethe-Gymnasium). Nach Stationen in Heidenheim, Mar-
burg (Studium der Kunstgeschichte und Jura), Wien, Berlin und Mün-
chen, bin ich nach Regensburg zurückgekehrt und habe mein Jurastudium 
abgeschlossen. Ich bin verheiratet, unser jüngstes Kind besucht derzeit 
das Goethe, die beiden Älteren sind bereits ausgezogen. Neben Schule 
und Studium war ich unter anderem lange Jahre in der Gastronomie und 
im Kino tätig, habe als Statist im Theater sowie als Kamera- und Foto-
assistent gearbeitet. Ich wandere gerne, fahre leidenschaftlich Fahrrad, 
tauche und segle. Die Liebe zur Kunst und zur Natur sowie eine ständige 
Neugier prägen mein Leben bis heute. Als Referent (IHK / ifb / TÜV Süd 
/ katholische Akademie), Mediator, sowie Rechtsanwalt (Fachanwalt für 
Urheber- und Medienrecht sowie Arbeitsrecht) stehe ich mitten im ge-
sellschaftlichen Leben – mit vielen spannenden Einblicken in menschliche 
Geschichten.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Mitglied des Ausschusses Medienrecht der Bundesrechtsanwaltskammer 
(Berlin)

_ Mitglied der Deutschen Vereinigung für gewerblichen Rechtsschutz und 
Urheberrecht, Arbeitsgemeinschaft Arbeitsrecht im Deutschen Anwalt-
verein e. V. sowie im Deutschen Anwaltverein e. V.

_ Mitglied Freier TuS Regensburg – Skiabteilung
_ Träger der Bayerischen Rettungsmedaille

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Regensburg liegt mir am Herzen – mit all seiner Vielfalt, der bewohnten 
und belebten Innenstadt, der wundervollen Umgebung und als attrakti-
ver Wirtschaftsstandort. Bildung, Kunst und Kultur fördern, neue Räume 
schaffen, den Fluss beleben, die Natur beschützen, die Stadt atmen und 
die Vielfalt sich entfalten lassen. Gestalten, verändern, verbessern, er-
halten, verstehen, zuhören, sich aktiv beteiligen – und leben und leben 
lassen.
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Me i s te r i n  He i z u n g ,  Lü f tu n g  +  S a n i t ä r  ( SH K ) ,  E n e rg i eb e r ate r i n 
H W K ,  S a chv e r s t ä n d i ge  Wä r m e p u mp e n a n l a ge n ,  G e s ch ä f t s f ü h re r i n  i m 
Fa m i l i e n b e t r i eb  m i t  1 0  M A ,  4 3

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ aufgewachsen in der Konradsiedlung
_ Ausbildung zur Mechatronikerin, dann Heizungs- und  

Lüftungsbauerin, anschl. Meisterschule in Passau
_ Übernahme des elterlichen Betriebs 2007 in Regensburg
_ wohnhaft, nach kurzem Zwischenspiel im Regensburger Süden, 

 seit 2013 wieder in der Konradsiedlung
_ verheiratet, zwei Töchter, 6 und 8 Jahre alt
_ politisch aktiv aus der Not heraus, um das Erstarken  

rechtsextremer Parteien zu verhindern

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Imkerin
_ Mitglied des Gesellenprüfungsausschusses der HWK für SHK
_ aktives Mitglied des Löschzugs Wutzlhofen, Maschinistin
_ Engagement in der Flüchtlingshilfe

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Umweltschutz, Förderung EE
_ Soziale Gleichberechtigung
_ Zukunftsfähige Verkehrsplanung und -führung
_ Verbesserung, Vereinfachung und Digitalisierung der Verwaltung
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B a n k k au f m a n n ,  D i p l .  B e t r i eb s w i r t  ( F H ) ,  6 6

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin 66 Jahre alt, geschieden und habe einen 30-jährigen Sohn.
Nach dem Studium arbeitete ich im LKW Verkauf, danach im Manage-
ment. Dann machte ich mich selbständig als Verkaufs- bzw. Kommunika-
tionstrainer in der Fahrzeugindustrie. Die letzten Jahre meines Berufsle-
bens arbeitete ich als Verkaufsleiter im Unternehmen meines Bruders im 
Bereich der Landmaschinen. Seit 2016 habe ich mich aus dem Berufsleben 
zurückgezogen.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Ich bin sehr viel mit dem Fahrrad unterwegs und habe fast alle Länder 
Europas bereist. Ausserdem bin ich ein leidenschaftlicher Skifahrer.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Ich interessiere mich vornehmlich für den Haushalt der Stadt, ebenso für 
die wirtschaftliche Entwicklung.
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G el e r nte  te ch n i s ch e  Z e i ch n e r i n ,  M a s ch i n e n b au .  E xp e r t i n  f ü r 
C o n s u l t i n g  i m  z e nt r a l e n  P ro to t y p e n b au ,  Au to m o b i l e nt w i ck l u n g . 
D e r z e i t  Ü b e rg a n g  i n  l o g i s t i s ch e  Th e m e n ,  5 6

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Im Alter von einem Jahr nach Regensburg ‚umgezogen worden‘. Nach 
Vorschule (mangels Kindergartenplatz) und absolviertem Schulabschluss, 
nun im 40. Arbeitsjahr in der Automobilentwicklung. Mehrfach die Firma 
gewechselt doch stets am gleichen Schreibtisch gesessen. Ledig jedoch 
Familienmensch.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ bruecke-Mitglied
_ Orga Rad- und Wandergruppen bei der bruecke
_ Mitglied im erweiterten Vorstand der bruecke
_ Velo Club Regensburg (keine Mitgliedschaft) helfend im Ehrenamt
_ ISC Regensburg (keine Mitgliedschaft) helfend im Ehrenamt
_ Mitglied Gastfreundschaft hilft/Teilen hilft

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Freunde und Familie
_ Meine Arbeit/mein Arbeitsplatz
_ Ernährung/Gesundheit, auch im Hinblick auf Demenz, Alzheimer etc.
_ ‚gegen‘ Alterseinsamkeit
_ Stadtentwicklung im harmonischen Miteinander
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Stu d e nt ,  L eh r a mt  G r u n d s chu l e ,  2 5

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich lebe mitten in der Regensburger Innenstadt und bin seit Jahren enga-
giert in unterschiedlichen Projekten und Vereinen. Ich bin jemand, der 
gern anpackt, Ideen spinnt und versucht, daraus etwas Gutes für die Stadt 
zu machen. Regensburg ist für mich mehr als ein Wohnort – es ist ein 
Ort, den man mitgestalten kann.

 
M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Ich bin Mitorganisator des Runningclub Regensburg – Bewegung, Ge-
meinschaft und Motivation gehören für mich einfach zusammen. Außer-
dem habe ich Gastfreundschaft Hilft Regensburg e.V. mitgegründet und 
bin dort weiterhin aktiv dabei. Vereinsleben, Engagement und neue Im-
pulse sind feste Bestandteile meines Alltags.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Das soziale Miteinander in unserer Stadt liegt mir besonders am Herzen 
– von Jung bis Alt, alle sollen sich angesprochen fühlen. Ich schaue gerne 
über den Tellerrand und lasse mich in anderen Städten inspirieren, wie 
wir z. B. unsere Innenstadt und den Bereich rund um Stadtamhof noch 
lebenswerter und schöner machen können. Auch die Sportförderung sehe 
ich als Schlüssel für mehr Gemeinschaft und Gesundheit – dafür möchte 
ich mich starkmachen.
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G el e r nte  B a n k k au f f r au  i m  Vo r r u h e s t a n d ,  6 1

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Ledig, keine Kinder
_ Aufgewachsen und wohnhaft in unserem schönen Regensburg
_ 1984 Abitur am Albrecht-Altdorfer-Gymnasium
_ 1984 – 2020 im Dienste meiner Kunden tätig bei zwei deutschlandwei-

ten Grossbanken, davon 15 Jahre als Filialleiterin und 4 Jahre als  
Relationship – Managerin im Wealth Management

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Sehr francophil, seit Jahrzehnten Mitglied in den Deutsch –  
Französischen Gesellschaften Passau mit Cagnes-sur Mer und der  
Regensburger DFG

_ Seit 2020 Mitglied bei bruecke e.V.
_ Seit 2010 Begleiterin von Holocaust-Überlebenden bei Besuchen in  

Flossenbürg und Indersdorf
_ Seit 2015 ehrenamtlich tätig in der Flüchtlingshilfe
_ Seit 2019 ehrenamtlich tätig für das Friedensdorf International e.V.,  

Kinderbetreuung im Krankenhaus
_ seit 2024 Mitglied im erweiterten Vorstand der bruecke

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Ein gutes und hassfreies Miteinander in der Regensburger Stadtgesell-
schaft, schnelle Integration unserer ausländischen Mitbürger – auch 
unterstützt durch Ehrenämter unserer Regensburger Bürger, Unterstüt-
zung DER Menschen – die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, 
Hilfe und Unterstützung für unsere Senioren, Inklusionsarbeit, ÖPNV, 
übergreifende Zusammenarbeit von Denkmalpflege und Zukunftsenergien 
(z.B. mehr PV-Anlagen auch auf den Dächern der Altstadt)
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K r a f t f a h re r  /  S t a d t  R e ge n sb u rg ,  4 0

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin in Reinhausen aufgewachsen und zur Schule gegangen. Nach mei-
ner Ausbildung zum Maler und Lackierer. Nach Erwerb des LKW-Führer-
scheins bin ich 2016 zur Stadt Regensburg gekommen. 
Seit 2021 engagiere ich mich im örtlichen Personalrat und seit 2024 als 
Vorsitzender. Nebenberuflich bin für die Sicherheit zuständig als Be-
reichseinsatzleiter bei den Spielen des SSV Jahn Regensburg

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ In meiner Freizeit bewirtschafte ich mit meiner Frau zusammen eine 
eigene Hofstelle mit Pferden und Katzen.

_ Zu meinen Hobbys zählen Laufen gehen, Trainieren im Fitnessstudio, 
Gitarre spielen und Motorrad fahren

_ Aktives Mitglied im Schützenverein und 2. Vorstand

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ faire Arbeitsbedingungen, Mitbestimmung und Wertschätzung  
der Mitarbeitenden  

_ Sicherheit im öffentlichen Raum und bei Veranstaltungen 
_ Verlässlichkeit und ehrliches Handeln 
_ Tierschutz und verantwortungsvoller Umgang mit Tieren
_ Faire Behandlung von Menschen mit Behinderung im Alltag  

und Berufsleben
_ Ehrenamt stärken 
_ Mehr Grün und Lebensqualität im Städtischen Bereich
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V W- A n ge s te l l te ,  6 3

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ 1962 geboren in Regenstauf
_ Seit 2000 wohnhaft in Regensburg, verheiratet
_ Von 1984 bis 1996 Einzelhandelskauffrau und Filialleitung  

in einem Bekleidungsgeschäft.
_ 1997–1998 Ausbildung Fachkraft für Bürokommunikation  

(Personalwesen, Lohnabrechnungen, usw).
_ Seit 1998 bis heute tätig als VW-Angestellte in einer 

Behindertenwerkstätte.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Lebenshilfe, HAPC in München, Betreuerin einer behinderten Person, 
Ehrenamtlich tätig für ältere, hilfebedürftige Menschen. (Einkaufen 
und Gespräche)

_ Mitglied bei den Johannitern. Mitglied bei bruecke e.V.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Thomas Thurow als Oberbürgermeister.
_ Mobilität (auch für sozialschwache, behinderte und ältere Menschen)
_ Einzelhandel (Leerstand, Erreichbarkeit, unsere Stadt darf an  

Attraktivität nicht verlieren) 
_ Altersarmut (bezahlbare Wohnungen, soziale Leistungen z.B. kosten-

günstig Busfahren, Digitalisierung (ohne App bist du aufgeschmissen) 
Museums und Konzertbesuche usw…! )
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I n h ab e r  m eh re re r  Au to h äu s e r  S V E N S C A R ,  5 8

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Maristengymnasium Fürstenzell allgemeine Hochschulreife
_ Studium BWL
_ Übernahme 2006 Autohaus Bauer in Regensburg 
_ Volvo-Vertragshändler mit 5 Standorten in Regensburg / Neumarkt / 

Haag-Winden / Fürth / Baierbrunn

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Musik- und kulturinteressiert
_ Jazz Tanz
_ Unterstützung Aidshilfe Regensburg
_ Familienwerkstatt
_ Eisbären Regensburg

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Regensburg zu einer toleranten, offenen, lebenswerten Stadt machen.
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G e s ch ä f t s f ü h r u n g  Ho r nu n g ,  
D i p l .  B e t r i eb s w i r t i n  ( F H ),  57

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Lehre zur Schauwerbegestalterin, im Anschluss Abitur und Studium zur 
Dipl. Betriebswirtin (FH) 

_ verheiratet seit 28 Jahren, 2 Kinder Viktoria (27) und Justus (24)
_ seit 1998 selbstständig im Einzelhandel für Feinkost, Tee, Kaffee und 

Confiserie
_ passionierte Personalerin für den Mittelstand mit vielfältigen Teams 

(z.B. Ausbildung einer syrischen jungen Frau zur Kauffrau im 
Einzelhandel)

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Langjähriges Mitglied in der Vorstandschaft des Mieterbeirates des 
Donau-Einkaufszentrums

_ liebe Yoga und Sauna, aber ohne Mitgliedschaft
_ Liebhaberin von Vielfalt und der Stadt Berlin, um meine Kinder zu 

besuchen
_ immer die letzte auf der Tanzfläche

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Ein offenes herzliches Miteinander auf Augenhöhe. 
_ Regensburg leben und mitgestalten ohne partei-politisches Kalkül.
_ Moderne, mutige Konzepte, die vor allem das Wohl der Menschen und 

Natur im Auge behalten, entwickeln und voranbringen.
_ Queeres Leben in Regensburg stärken.
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Th e r ap e u t i n ,  Me d i ato r i n ,  5 5

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin norddeutscher Abstammung mit einer ausgeprägten Liebe zu 
Italien und wollte eigentlich 2009 dorthin auswandern. Zeitgleich lernte 
ich meinen Mann kennen, der aus Regensburg kommt. Seit 2012 lebe ich 
nun in Regensburg und bin als JaS Fachkraft beim Amt für Jugend und 
Familie der Stadt Regensburg tätig. Aus der Liebe zu meinem Mann ist 
sehr schnell zusätzlich die Liebe zu unserer wundervollen Stadt Regens-
burg gewachsen. Vom ersten Tag an war es mir ein Bedürfnis, mich für 
diese Stadt persönlich und politisch zu engagieren. Meine Freizeit ver-
bringe ich mit meinem Mann und unserer Havaneser Hündin „Lilly“ so 
oft wie möglich in Italia. Zudem habe ich große Freude am Sport und 
Handarbeiten.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Gründungsmitglied bruecke
_ Mitglied im Festival Fotografischer Bilder e.V.
_ Mitglied im Hospiz Verein
_ Mitglied im Verband deutscher Heilpraktiker
_ Mitglied Deutsche Gesellschaft für Systemische Therapie, Beratung 

und Familientherapie (DGSV)

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Trotz großen Wohlstands in unserer Gesellschaft, gibt es zahlreiche 
Menschen, die sozial und wirtschaftlich benachteiligt sind. Mein beson-
derer Fokus ist dabei auf Kinder und deren Familien gerichtet. Eine le-
bendige und stark Stadtgesellschaft zeichnet sich durch Vielfältigkeit und 
Partizipation aus. Benachteiligung zu erkennen und Inklusion zu LEBEN 
– dies sind die Themen, für die ich mich einsetze.
Statt „ich, ich, ich“ möchte ich dazu beitragen, dass WIR Gefühl zu för-
dern. Füreinander da sein, das Gemeinschaftsgefühlz stärken und acht-
sam miteinander um zu gehen.  
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Kü r s ch n e r m e i s te r  u n d  Mo d e d e s i g n e r,  7 0

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Ausbildung als Kürschner
_ Meisterschule
_ Designschule
_ Übernahme des Familienbetriebes, SAMABOR Modedesign

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Kochen
_ Wandern
_ Fahrradfahren 
_ Reisen
_ gut Essen
_ SSV Jahn Regensburg

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Frieden und Gerechtigkeit
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Ha n d w e rk s m e i s te r,  Me i s te r  d e r  Ve r a n s t a l tu n g s te ch n i k , 
B e t r i eb s w i r t  ( H W K ) ,  6 2  

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich lebe seit 13 Jahren in Regensburg mitten in der Altstadt mit meiner 
Partnerin und ihrem Sohn. Meine beiden erwachsenen Kinder arbeiten 
und leben in München. Beide sind in der Theaterbranche tätig. Nach der 
ursprünglichen Ausbildung zum Maler und Lackierermeister mit Selbst-
ständigkeit habe ich mein Hobby zum Beruf machen können und bilde-
te mich zum Veranstaltungsmeister fort. Vom Landestheater Oberpfalz 
führte mich mein Weg nach Regensburg. Als Vertretung des Nutzers 
des marinaforum REGENSBURG, war ich von der Planung über Grund-
steinlegung bis hin zur Inbetriebnahme und einem erfolgreichen Betrieb 
verantwortlich. 

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Meine privaten Aktivitäten wurzeln im Vereinsleben meines Geburtsortes 
Vohenstrauß. Hier war ich in der Vereinsführung im Faschingsverein und 
auch in der Stadtbühne als aktives Mitglied tätig. Die bruecke, als eine 
politische, soziale Vereinigung der Mitte Regensburgs, hat für mich eine 
ganz besondere Bedeutung. Meine Großeltern waren bereits nach Ihrer 
Aussiedlung sozialpolitisch in Regensburg tätig, was mich schon in frü-
hen Jahren beeindruckt und geprägt hat. In meiner Freizeit liebe ich das 
Segeln am Meer oder auch Aufenthalte in den Bergen.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Ich stehe für bewusstes Handeln bei Klima- und Umweltschutz und für 
soziale Gerechtigkeit. Kein Mensch ist perfekt und jeder sollte zu seinen 
Schwächen und Fehlern stehen dürfen – es sind Teil der Lebenserfahrung.
Die Gesellschaft muss erkennen, dass Kunst und Kultur ebenso Raum 
braucht benötigt – wie die Wirtschaft funktionierende Märkte. Die Men-
schen brauchen vor allem Sicherheit und Gerechtigkeit für ein friedliches 
Zusammenleben.
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L e i te r i n  B u s i n e s s  H R ,  5 5

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin 1970 in Regensburg geboren und nach dem Abitur am Albrecht-
Altdorfer-Gymnasium auch zum Studieren in Regensburg geblieben. Nach 
dem Abschluss des Jurastudiums habe ich den Referendarsdienst in Re-
gensburg und München absolviert. Beruflich war ich stets im Personalwe-
sen unterwegs und bin heute für die Bayernwerk Netz GmbH als Leiterin 
des Teams Business HR tätig. Menschen auf ihrem beruflichen Weg zu 
begleiten ist mir ein großes Anliegen und gibt mir sehr viel positive Ener-
gie. Ich bin verheiratet und lebe mit meinem Mann in der Altstadt. Die 
erwachsene Tochter meines Mannes lebt in München.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Als Gründungsmitglied des Vereins „bruecke – Ideen verbinden Men-
schen e.V.“ bin ich im geschäftsführenden Vorstand als Schriftführerin tä-
tig und als passionierte Schrebergärtnerin Mitglied des Kleingartenvereins 
„Eisenbahner Landwirt e.V.“ der Deutschen Bahn. Zudem bin ich seit 2023 
ehrenamtlich als Schöffenrichterin am Amtsgericht Regensburg tätig.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Als Stadträtin wäre mir besonders wichtig, stets ein offenes Ohr für 
die Bürgerinnen und Bürger von Regensburg zu haben. Denn nur wenn 
man deren Anliegen und Ideen hört, kann man sie auch gut im Stadtrat 
vertreten.
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B au d i rek to r  a .  D. ,  7 4

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ „Arbeiterkind“ (Vater Hufschmied, Mutter Schneiderin) 
_ 51 Jahre verheiratet
_ 2. Bildungsweg: Realschule, Lehre (Industriekaufmann),  

2 x Studium abgeschlossen (Betriebswirtschaft, Raumplanung /  
Dipl.-Ing. – Fachhochschule und Universität)

_ Referendariat „Städtebau“, Bauassessor, später Baudirektor a. D. 
_ Amtsleiter bei der Stadt Regensburg (Stadtentwicklung), Projektleiter 

für die Nachnutzung der Zuckerfabrik, Nibelungenkaserne, Rangier-
bahnhof („Dörnberg“)

 _ 32 Jahre bei der Stadtverwaltung Regensburg tätig im Planungsreferat 
und z. T. parallel als Geschäftsführer zweier GmbHs (GVZ Regensburg 
GmbH und Stadtmarketing Regensburg GmbH)

_ Vertreter der Stadt Regensburg bei: Deutsches Institut für Urbanistik 
(DIFU) und im Regionalen Planungsverband der Region Regensburg

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Derzeit Tätigkeit im Vorstand von zwei gemeinnützigen Vereinen (in 
der evangelischen Kirche und in der Regensburger Kommunalpolitik)

_ Ehemals fast 50 Jahre aktive Mitgliedschaft in der SPD, ehemals lang-
jährige aktive Mitgliedschaft bei den „NaturFreunde Deutschlands e.V.“, 
aktive Mitwirkung in der „bruecke“

_ Seit über 3 Jahren aktive Mitwirkung bei umfassenden Hilfen für ukrai-
nische Flüchtlinge, insbesondere für ukrainische Familien mit Kindern

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Frieden und Demokratie – national und international
_ Gerechtigkeit und Kampf gegen Armut, Hass, Rassismus und 

Klimawandel
_ Kommunale Selbstverwaltung und gute Kommunikation zwischen Stadt-

rat und Verwaltung – Orientierung am Wohl der gesamten Stadt und 
der Region hat Priorität

_ Guter sozialer, finanzieller, juristischer und planerischer Sachverstand 
im Kreis aller Mitglieder des Stadtrates – langfristiges Denken und Stre-
ben nach handlungsfähigen Mehrheiten und offene, konstruktive Dis-
kussionen um die besten Lösungen
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G y m n a s i a l l eh re r,  5 5

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ 1970 geboren in Regensburg, verheiratet, zwei Kinder
_ 1989 Abitur am Albrecht-Altdorfer-Gymnasium
_ 1990-1997 Studium der Germanistik, Geschichte, Soziologie für das 

Lehramt am Gymnasium in Regensburg, anschließend Referendariat 
_ 1999-2001 Lehrer am Oskar-Maria-Graf-Gymnasium Neufahrn  

bei Freising
_ seit 2001 Lehrer am Goethe-Gymnasium Regensburg, langjähriger 

Leiter der Theatergruppen und Mitbegründer der TANZKLASSE!; 
Vorsitzender des ÖPR

_ seit 2018 Seminarlehrer für das Fach Geschichte

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Engagement in der Pfarrei St. Anton Regensburg ( Jugend- und Bil-
dungsarbeit, Mitglied im Pfarrgemeinderat)

_ Seit 1989 Mitglied der Theatergruppe St. Anton Regensburg,  
Leitung seit 1992

_ Seit 2021 Mitbegründer und 1. Vorsitzender der Theatergruppe  
St. Anton Regensburg e.V. (Kulturförderpreisträger der Stadt  
Regensburg 2023)

_ Mitglied im VFGG und in act 
_ Mitglied im VKM Regensburg und der Lebenshilfe Deggendorf

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Bildung und Kultur
_ Inklusion
_ ökologisches Regensburg (Begrünung, Klimaschutz,  

ÖPNV, Fahrradfreundlichkeit)
_ verantwortungsvolles und aktives Miteinander in der  

(Stadt-)Gesellschaft
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 R e nt n e r i n ,  7 9

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ viele Jahre an verschiedenen Orten im In- und Ausland
_ Abitur in USA
_ Ausbildung zur Simultan-Dolmetscherin am Sprachen- und  

Dolmetscherinstitut München
_ Exporttätigkeiten in einem börsennotierten Unternehmen  

in München
_ Selbstständigkeit als Einzelhändlerin in der Modebranche

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Jazzclub Regensburg
_ Ideen und Gedanken einbringen, Unterstützung der bruecke wo 

und wann immer erforderlich.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Probleme erkennen und gemeinsam Lösungen erarbeiten. Dabei 
immer über den Tellerrand hinausblicken.

_ Ich wünsche mir, dass die Kommunalwahl eine konstruktive 
Kommunikation sein wird - und nie in einer Redeschlacht enden 
wird. Dass sie in einem demokratischen Diskurs geführt wird und 
dass die Debatten sachlich und konstruktiv geführt werden.

_ Regensburg muss wieder einen OB bekommen, der mit Tatkraft 
hohe Umweltstandards, soziale Gerechtigkeit, und innovative 
Kulturpolitik umsetzt. Der das Vertrauen der Bürger zur Politik 
wieder zurück gewinnt.
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K au f m a n n  i m  B i o - E i n z e l h a n d e l ,  5 0

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

In Bad Säckingen geboren, in Strittmatt im Hotzenwald aufgewachsen, 
Abitur in Sasbach bei Achern, Studium der Erziehungswissenschaften in 
Trier. Im Anschluss die Ausbildung zum Kaufmann im Bio-Einzelhandel 
und Naturkostfachberater in Saarbrücken. Danach fünf Jahre als Kauf-
mann, Marktleiter und Sortimentsmanager für Naturata S.A. in Luxem-
burg tätig. Seit 2013 in Regensburg, seit 10 Jahren als Kaufmann im Na-
turmarkt in der Glockengasse angestellt. Verheiratet seit 2016 und Vater 
einer Tochter (7 Jahre) und eines Sohnes (3 Jahre).

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

In der Vergangenheit Mitglied der Trachtenkapelle Strittmatt und ver-
schiedenen Chören. Ehrenamtliche Tätigkeit in der Betreuung von Flücht-
lingskindern. Beruflich bereitet es mir große Freude täglich nah bei den 
Kunden sein zu können und Nahrungsmittel in Bioqualität verkaufen zu 
dürfen. Seit fast sechs Jahren engagiere ich mich darüber hinaus bei der 
bruecke. Die Freizeit verbringe ich mit der Familie.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Ich wünsche mir, dass Regensburg weiterhin eine lebenswerte Stadt 
bleibt, dass bezahlbarer Wohnraum entsteht und bestehen bleibt, insbe-
sondere für Familien.

_ Ich möchte mich dafür einsetzen, dass wir es gemeinsam schaffen, dass 
die vielen tollen Ideen, Vorschläge und Konzepte zur positiven Weiter-
entwicklung der Stadt umgesetzt und verwirklicht werden können.



d
r. 

b
e

rn
d

 
a

ul
in

g
e

r

38

K i n d e r a r z t ,  5 9

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Geburt in Passau, dann 19 Jahre Passau
_ Studium und Heirat und Familie und zwei Kinder in München, 

insgesamt für 19 Jahre
_ 2005 nach Regensburg und Übernahme einer Kinderarztpraxis in 

Burglengenfeld, seitdem in Regensburg
_ getrennt lebend, 179 cm, Bauchansatz, Raucher, verliebt in eine 

wunderschöne mexikanische Frau, Besitzer einer Donauzille und 
gerne am Freitagnachmittag auf der Steinernen Brücke auf einen 
Cappuccino

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Mitglied im
_ Berufsverband der Kinder- und Jugendmedizin
_ Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin
_ Deutschen Gesellschaft für Allergologie usw. usw. usw.
Künstler/Mitglied im Atelierhaus Von-der-Tann-Straße 21

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Meine große Liebe zu meiner Heimatstadt Regensburg lässt  
mir keine andere Wahl, Verantwortung zu übernehmen und  
an der Gestaltung
_ der Schönheit dieser Stadt
_ des Zusammenlebens
und der Zukunft dieser Stadt mitzuwirken – dieser Stadt, die ein 
lebendiges Beispiel sein kann, wie ein gutes, respektvolles Mitein-
ander gelingen kann. 
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S oz i a l b e r ate r i n  Jü d i s ch e  G e m e i n d e  R e ge n sb u rg 

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Gebürtige Ukrainerin
_ Seit Juni 1994 in Deutschland
_ Seit 2001 eingebürgert

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ stimmberechtigtes Mitglied Integrationsrates
_ beratendes Mitglied des Jugendhilfeausschusses Stadt Regensburg
_ stimmberechtigtes Mitglied Planungs- und Koordinationsausschuss  

Bezirk Oberpfalz
_ Kandidaturen zum Stadtrat in den Jahren 2008, 2014, 2020

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Sozialdemokratie
_ Kulturpolitik
_ Integration als Gesellschaftliche Aufgabe
_ null Toleranz für Rassismus und Antisemitismus
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B u s f a h re r,  3 3

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ledig; in Regensburg geboren, aufgewachsen und ununterbrochen bis 
heute wohnhaft – seit 1995 im Bereich Kumpfmühl-Ziegetsdorf ansäs-
sig. Fachhochschulreife an der Fachoberschule 2013 in der Fachrichtung 
Wirtschaft. Gelernter Fachmann für Systemgastronomie 2015, 2024 
Umschulung zum Berufskraftfahrer – zudem auch in weiteren Branchen 
als Quereinsteiger tätig gewesen (IT, Einzelhandel, Handwerk). Mit-
streiter bei der Initiative „Mobilität in Regensburg“ anlässlich des Bür-
gerentscheids vom 09.06.2024.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Mitglied beim IHC Bonebreakers Regensburg e.V. seit 2009 
_ bruecke-Mitglied seit 2020
_ Gründungsmitglied bei Mobilität in Regensburg e.V. 2024
_ Zudem Fan des EV Regensburg/der „Eisbären“ seit 1996

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Eine lebenswerte Stadt für Alle erreichen – dazu gehören vor Allem 
bezahlbarer Wohnraum, attraktiver ÖPNV, funktionierende Infrastruk-
tur, ansprechende Flächen für Sport, Freizeit und Naherholung – quasi 
jeden Tag eine kleine (oder auch größere) Verbesserung erreichen!
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Z a h n m e d i z i n i s ch e  Fa ch a n ge s te l l te ,  4 2

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Ich bin in Mexiko geboren und habe in Deutschland eine neue Hei-
mat gefunden.

_ Ich bin Mutter eines großartigen 17-Jährigen.
_ In meiner Freizeit mache ich Yoga, tanze und treffe mich gerne mit 

Freunden.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Yoga, Fahrrad fahren, Freunde treffen und Kunst.
_ Ehrenamtlich: Mitglied im Integrationsbeirat 

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Mir ist wichtig, dass jeder Mensch sich gesund und harmonisch ent-
wickeln kann, wo die Lebensqualität im Gleichgewicht steht. Zudem 
sollte jeder Zugang zu den gleichen Chancen haben.

_ Gemeinsam sind wir eine starke Gesellschaft
_ der gerechte Zugang zu Dienstleistungen und Möglichkeiten für 

alle Bürger, unabhängig von ihrer Herkunft oder wirtschaftlichen 
Situation

_ Zugang zur Bildung und Weiterbildung, zu kulturellen, sportlichen 
und Freizeitaktivitäten

_ Beschäftigung und Entwicklungsmöglichkeiten für die berufliche 
Laufbahn

_ Gesundheits- und Wohlseinsförderung
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Au ß e n d i e n s t m e i s te r  Mü l l ab f u h r  
b e i  d e r  S t a d t  R e ge n sb u rg ,  6 2

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

1963 in Regensburg geboren, aufgewachsen und zur Schule gegangen 
im Stadt-Norden, Ausbildung in Neutraubling zum Dreher. Seit 1996 
bei der Stadt Regensburg beschäftigt.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Mitglied beim Sportverein VfB Regensburg
_ 2. Vorstand beim VdK Keilberg, Konradsiedlung
_ Walken, Radfahren

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Eine saubere Stadt
_ Eine sichere Stadt
_ Umwelt, Naturschutz
_ ÖPNV verbessern



m
a

rc
us

 
za

m
e

cn
ik

44

K au f m a n n ,  5 0

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Ich bin gebürtiger Regensburger. Nach meinem Wirtschaftsschulab-
schluss in Regensburg begann ich 1992 eine Ausbildung als Industrie-
kaufmann bei der Triumph International AG in Regensburg. Direkt nach 
der Ausbildung wählte ich dann sofort den Weg in die Selbstständigkeit 
und gründete Compustore in den ehemaligen Räumlichkeiten meines 
Ausbilders. Nach nunmehr 25 Jahren wuchs das Unternehmen zu einem 
der größten Apple-Handelspartner in Deutschland an. Zahlreiche weitere 
Unternehmen gehören zum Firmenverbund. Heute beschäftigt Compus-
tore mehr als 250 Mitarbeiter an 25 Standorten bundesweit. Die Firmen-
zentrale liegt bis heute in Regensburg. Mit den Marken Electrowheels 
und Johansson ist die Firmengruppe zudem im Bereich der Elektromobi-
lität aktiv.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Aktives Gründungs- und Fördermitglied einer Schule in „The Gambia –
Afrika“ (Verein Socialis for The Gambia e. V.)

_ Mitglied im IHK Gremium Regensburg
_ Mitglied im IHK Handelsauschuß Regensburg
_ Mitglied im IHK Strategiezirkel Altstadt

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Die aktive Gestaltung und Entwicklung der Zukunft unserer schönen 
Stadt, insbesondere des Themas Mobilität.
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S chw i m m m e i s te r,  5 4

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Geschieden, keine Kinder; Geboren und Aufgewachsen in Kumpfmühl 
_ seit 2002 lebe ich in Steinweg
_ beschäftigt bei das Stadtwerk Bäder und Arenen GmbH

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Ich bin leidenschaftlicher Musiker (Akkordeon/Klavier) in verschiedenen 
bekannten Regensburger Formationen. Meine Freizeit verbringe ich gerne 
mit Reisen und kulturellen sowie sportlichen Aktivitäten.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Eine vernünftige Verkehrsführung in Regensburg
_ Ein stärkeres Miteinander für die Gestaltung der Altstadt; gemeinsam
mit dem Einzelhandel, der Gastronomie sowie den Kulturschaffenden
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D i p l o m - B e t r i eb s w i r t  ( F H ) ,  R e nt n e r,  6 9

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Seit meiner Zivildienst-Zeit 1976 bin ich, mit wenigen Unterbrechun-
gen, in Regensburg wohnhaft. Nach meinem Studium an der Fach-
hochschule Regensburg war ich zunächst angestellt, machte mich 1994 
mit einem Einzelhandels-Unternehmen, das die Marke BETTY BAR-
CLAY vertritt, selbstständig. Dieses Unternehmen betrieb ich bis zum 
Renteneintrittsalter im Jahr 2021. Ich bin verheiratet und habe zwei 
erwachsene Kinder und vier Enkelkinder.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Ich bin Vorstand des „Jazzclub Regensburg e.V.“ Ebenso engagiere ich 
mich als Kassier im Vorstand des „Bayerischen Jazzverbandes“.
In der „bruecke“ habe ich meine persönliche politische  
Heimat gefunden!

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Mir ist eine Stadt mit hoher kultureller Vielfalt wichtig. Das betrifft 
den professionellen Kulturbetrieb und die vielen kulturellen Nischen.
Ich möchte, dass die Altstadt Regensburgs eine hohe Aufenthalts-
Qualität hat, denn sie ist das pulsierende Zentrum und der Identifika-
tions-Mittelpunkt unserer Stadt.
Eine funktionierende Wirtschaft, sowohl was Industrie als auch klei-
nere Betriebe betrifft, ist die Grundlage unseres Wohlstandes.
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f re i s ch a f fe n d e r  Mu s i ke r,  
a n ge s te l l te r  Mu s i k l eh re r,  6 2

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ 1985–1987 Musikstudium mit Abschluss „Summa Cum Laude“ am 
Berklee College of Music, Boston, USA. Diplommusiker mit  
pädagogischer Befähigung.

_ Bassist (E- & Kontrabass), Arrangeur und Komponist u.a. für  
Orchester Ambros Seelos, Orchester Hugo Strasser, Max Greger, 
Karl Moik, Drafi Deutscher, Peter Kraus.

_ Musiklehrer an der Berufsfachschule für Musik „Music College“ 
Regensburg und am Anton-Bruckner-Gymnasium in Straubing.

_ Autor zahlreicher Musikfachbücher (Leu-Verlag, 
PPV-Medien-Verlag).

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Mitglied bei der bruecke
_ Mitglied beim ESV 1927 Regensburg (Tennis)
_ Leiter der Isle of Swing Bigband, Regensburg
_ Mitglied bei GEMA, GVL und VG WORT 

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Regensburg für Alle erlebbar machen
_ Mobilität und ÖPNV in Regensburg verbessern
_ Kultur in Regensburg breit fördern
_ mehr Politik für Familien in der Stadt
_ Regensburg als Wirtschaftsstandort stärken



p
ro

f. 
d

r. 
jo

ch
e

n 
m

e
ck

e

49

Un i v e r s i t ä t s p ro fe s s o r  E m .  Pe n s . ,  6 9

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

Geboren in der Zeit der Boomergeneration. Und das hat uns alle geprägt. 
Wir waren immer zu Viele, mussten überall anstehen und wenn wir vorne 
ankamen, waren alle Plätze schon vergeben. Vielleicht daher ein Hang 
zur Solidarität und sozialer Gerechtigkeit. Interesse für andere Sprachen, 
Literaturen und Kulturen. Nach Studium in Mannheim, Aix-en-Provence 
und Madrid, Assistent in Mannheim und Heidelberg. Promotion in Mann-
heim, Habilitation in Heidelberg. Nach Vertretungen und Professuren in 
Greifswald und Passau, dann Lehrstuhlinhaber in Regensburg. Seit 43 Jah-
ren mit einer Französin verheiratet, drei Kinder, zwei Enkelkinder.

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

Forscher und Lehrer zur französischen und spanischen Kultur, Litera-
tur und Film. Gründung und Betreuung zahlreicher internationaler und 
interdisziplinärer Studiengänge. Aufsätze und Bücher schreiben. Zurzeit 
Projekt mit anderen zusammen ein Literaturhaus und ein Literaturfestival 
in Regensburg einzurichten.

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

Dass wir unsere Demokratie selbstbewusst und mit den Werten bewahren, 
die Europa auszeichnen: Individuelle Freiheiten, Toleranz, Offenheit und 
Neugier für Neues. Und dass wir im Umgang miteinander im politischen 
Kontext die Form wahren. Und dass wir Lösungen mit anderen demokra-
tischen Parteien auch über Parteigrenzen hinweg finden. 
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G r u n d s chu l l eh re r i n ,  2 8

M E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I GM E I N  L E B E N ,  KU R Z  &  B Ü N D I G

_ Geboren und aufgewachsen in Regensburg 
_ Abi 2015 am Werner-von-Siemens Gymnasium
_ Studium: Lehramt für Grundschulen, Hauptfach Geschichte
_ Nebenjob an verschiedenen Grundschulen im Raum Regensburg  

als Betreuungskraft
_ Referendariat 2022–2024 in Nittenau und Schwandorf
_ Aktuell: Lehrerin einer ersten Klasse in Nandlstadt (Freising)

M E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E NM E I N E  A K T I V I TÄT E N  &  M I TG L I E D SCH A F T E N

_ Freiwillige Feuerwehr Löschzug Wutzlhofen 
_ JBO St. Konrad Regensburg 

DA S  I S T  M I R  W I CH T I GDA S  I S T  M I R  W I CH T I G

_ Gleichberechtigung in allen Bereichen 
_ Klimaschutz
_ Gleiche Bildungschancen für alle 
_ Offenheit und Toleranz 
_ Sexismus und Rassismus entgegentreten


